
 

 

 

FRAUENVERBAND IM BDV e.V. 

 

 

Einladung zur internationalen Begegnungstagung 

 

Frauen schaffen Heimaten in Europa 

 

Vom 14. – 16. August 2020, Bildungsstätte Heiligenhof, 97688 Bad 

Kissingen, Alte Euerdorfer Str. 1 

 

Die Globalisierung, politische Krisen, Umwelt-Katastrophen und radikaler 

gesellschaftlicher Wandel bedrohen die Lebensräume von Menschen. Viele suchen 

eine neue Heimat. Andere fragen sich, was Heimat ausmacht. Für uns selber  

können existentielle Krisen wie Verarmung, Trennung, Diagnose einer schweren 

Erkrankung, Arbeitslosigkeit, Verunglimpfungen oder Vereinsamung den Zustand 

der Heimatlosigkeit auslösen.  Wenn wir uns in solchen Grenzsituationen unsere 

Bindungen zur Heimat bewusst machen, können wir diese als Kraftquellen nutzen, 

um den Absturz in die Heimat- oder Bodenlosigkeit zu vermeiden. 

Demnach erfahren wir bei der Auseinandersetzung mit dem Begriff Heimat immer 

etwas über uns selbst. Wir Vertriebene- und Aussiedler-Frauen wollen uns dieser 

Reflexion gemeinsam mit unseren osteuropäischen Nachbarinnen stellen und 

fragen: Wer bin ich, woher komme ich, weshalb bin ich, so wie ich bin und wie ich 

mich fühle? Was gehört zu meiner Identität? Was ist meine politische Heimat  als 

Bürger des Landes,  der Stadt, in der ich lebe?  Was möchte ich als Kulturträger von 

meiner Heimat vermitteln? Was ist meine kulturelle Heimat? Welche Kunst 

beflügelt mein Heimisch-Sein? Welche Dichter und Denker sind in meinem Denken 

beheimatet? Welche weiteren Setzungen prägen mein  Heimatverständnis? 

Welchem Zeitgeist folge ich bewusst oder unbewusst im Umgang mit Heimat? 

Welchen Heimatbegriff vermittle ich der jungen Generation? 

Laut Prof. Dr. Beate Mitzscherlich fußt das Heimatbedürfnis auf dem Wunsch nach 

Orientierung, Sicherheit und Geborgenheit. Sie ist der Meinung, dass es die „eine 

Heimat“ nicht mehr gibt, sondern viele einzelne Heimaten. Demnach sind wir 

Frauen gehalten, aus der verwirrenden Vielfalt eine Auswahl zu treffen und eigene 

Verbindungen zu Orten, Menschen, zu kulturellen und geistigen Bezugssystemen 

zu schaffen.  

Sie alle sind herzlich eingeladen, sich dieser Herausforderung zu stellen und zu 

klären, was unser persönliches Heimatempfinden und unser Miteinander in Europa 

prägt und trägt. 

Ihre Maria Werthan 



Tagungsprogramm  (Änderungen vorbehalten) 

Tagungsleiterin: Dr. Maria Werthan, Präsidentin Frauenverband 

Freitag,  14. August  2020 

ab 14.30 Uhr   Kaffeetrinken 

16.00 Uhr  Einführung Tagungsleiterin Dr. Maria Werthan 

16.30-17.00  Wie viel Heimat braucht der Mensch? 

Referentin:  Dr. Maria Werthan 

17.00-18.00  Spurensuche Heimat in der Bukowina, Film von Sarah C. 

Hechler, "Toposforschung : à la lumière de l’utopie". 

18.00 Uhr Abendessen 

Samstag, 15. August 2020 

8. 00 Uhr Frühstück 

9.00-10.00 Uhr Meine Heimat Schlesien gestern, heute und morgen 

Referentin: Monika Wittek, Kulturreferentin deutsche sozialkulturelle 

Gesellschaft Oppeln, Polen 

10.30-11.30 Heimat-psychoanalytisch gesehen 

Referent: Prof. em. (Universität Kassel) Dr. Hartmut Radebold , Psycho-

analytiker, Begründer des Lehrinstituts für Alternspsychotherapie 

12.00 Uhr Mittagessen 

15.00 Uhr Kaffeetrinken 

16.00-17.00 Heimat kann hier und überall sein…  

Referentin:  Katharina Martin Virolainen, Autorin und Kulturschaffende 

17.00-18.00 Meine Heimat im Banater Bergland 

Referentin: Alexandra Damsea, Gymnasiallehrerin Reschitz, Rumänien 

18.00 Uhr Abendessen  

Gesprächskreis zu den Heimaterfahrungen 

Sonntag, 16. August 2020, 8.00 Uhr Frühstück 

9.00- 9.07 Gedanken zum Sonntag,  Vizepräsidentin Sibylle Dreher 

9.10 – 10.00  Meine Heimat Mecklenburg-Vorpommern 

Referentin: Dr. Antje Draheim, Staatssekretärin und Beauftragte des

  Bundes  Mecklenburg-Vorpommern in Berlin 

10.00-11.00 Altersgemischte Kleingruppen überlegen anhand eines 

Fragekatalogs bei welchen Aspekten des Heimatbegriffes sie gemeinsame  

Schnittmengen finden können.  Referentin/Koordinatorin:  Werthan 

10.45-11.00 Zusammenschau/Besprechung der Ergebnisse 

 

12.00 Mittagessen und Heimfahrt 

 



Teilnahmebedingungen: Der Beitrag für die Teilnahme deutscher Gäste 

beträgt 75,- €, plus Kurtaxe 1,80 € pro Tag. Gäste aus dem Ausland zahlen 

20,- €. Die Fahrtkosten werden für die 2. Klasse Bundesbahn erstattet. Mit 

dem PKW wird nur ein Höchstsatz von 150 € erstattet. 

 Im Preis enthalten sind Kosten für Unterkunft, Verpflegung und das 

gesamte Programm. Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 8 € pro 

Übernachtung. Gäste ohne Übernachtung zahlen 45,- € (Programm und 

Verpflegung). Die Hörergebühr pro Vortrag beträgt 5 €.  

Anmeldung: Bildungsstätte Heiligenhof,  Alte Euerdorfer Str. 1, 97688 Bad 

Kissingen, Telefon: 0971-714 70,  Fax.: +49 971 / 7147-47, E-Mail: 

info@heiligenhof.de, Internet: www.heiligenhof.de.  

Bitte teilen Sie den Wunsch nach Einzel- oder Doppelzimmer mit. Die 

Teilnahmegebühr bezahlen Sie bar bei Frau Pohle im Heiligenhof. 

Anmeldung ab sofort bitte bis zum 7.08.2020.  Erfolgt eine Abmeldung 

später als vier Tage vor Beginn der Tagung oder erscheint der Teilnehmer 

nicht, berechnen wir den vollen Beitrag. 

Anreise Bahn: Von Nürnberg, Bamberg oder Würzburg über Schweinfurt im 

Stundentakt nach Bad Kissingen, ab Frankfurt a.M. über Gemünden. Der 

Heiligenhof besitzt keine direkte Anbindung an den öffentlichen 

Nahverkehr. Ein Taxi vom Bahnhof kostet ca. 7 €. Bitte Gruppentaxi 

nehmen. Zu Fuß ca. 30 Min. (Über Saalebrücke und beim Parkplatz 

Heiligenfeld links). Auto:  A 7 von Norden: Ausfahrt Bad Kissingen/ 

Oberthulba. Nach Ortsschild auf dem Westring bleiben, nach der Ampel, 

nächste Straße  rechts  abbiegen, („Heiligenhof  ausgeschildert). A 7 von 

Süden: Ausfahrt Bad Kissingen / Hammelburg, B 287 Rtg. Bad Kissingen, 

nach dem Ortsschild der Straße folgen (180° Drehung), bei der Ampel 

rechts (Westring) und gleich wieder links Rtg. Heiligenhof. Von Osten über 

die A 70 Bamberg-Schweinfurt, dann auf die A 71 Richtung Erfurt. Ausfahrt: 

Bad Kissingen. Ca. 1 km nach dem Ortsschild an der Ampel links (Westring) 

über die Saalebrücke und gleich wieder links Richtung Heiligenhof. Von 

Nordosten (Thüringen) über die neue A 71. Ausfahrt: Bad Kissingen. Weiter 

siehe oben „Vom Osten“. 

Haftung: Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei Gesundheits-, 

Personen- und Sachschäden bei der An- und Rückreise und am Tagungsort.  

Zwecks Unterstützung unserer Öffentlichkeitsarbeit verzichten die 

Teilnehmer bitte auf ihr Recht am Bild während der Dauer der 

Veranstaltung. 

                                    


